
Berlin, für alle in der Sozialen Arbeit
Weitere Infos zur Kampagne unter: www.gew-berlin.de/fair-statt-prekaer
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Geht doch! Wir haben jetzt einen 

Betriebsrat. Gemeinsam statt einsam. 

Wir kämpfen für unsere Rechte.

Ende der Fahnen-
stange. Ich hab 

mich organisiert. 

Denn wir müssen 

was tun für bessere 

Arbeitsbedingungen. 

Heute schon wieder 

keine PAUSE. 

Das geht schon 

Wochen so.

Das lohnt 
sich alles nicht, 

du bekommst doch 

nichts mehr für 

den verbliebenen 

Hungerlohn.
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Gut, dass wir endlich einen Betriebsrat haben. 

Doch er muss ständig für uns vor Gericht.

So geht‘s doch nicht  

weiter. Die sind  

immer nur auf Tarif- 
flucht. Nicht mit mir  

und wie steht’s mit Dir?

Nicht zu fassen! 

Schon wieder 

allein im Dienst.

Man kann keinen  

Blumentopf 

gewinnen, indem 

man die Soziale 

Arbeit kaputtspart.
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Mein ganzes Engagement füllt meine Lohntüte 

nicht. Ohne Moos nix los. Das muss sich 

dringend ändern.

Eigentlich hab ich noch 

lust auf Arbeit, aber 

bei solchen Bedingungen 

kriegt mich bald der 

Arbeitsfrust.

Ich habe die Nase 

voll. Jetzt werden wir 

für einen Betriebsrat 

kämpfen.

Ich geh schon auf dem 

Zahnfleisch. 

Überstunden, Stellen-

streichungen, aber jetzt 

ist Schluss mit lustig.


